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Erklärung der Fachgruppe “Gewerbeaufsicht“ zum Arbe its- und 
Gesundheitsschutz 
 
Hinsichtlich des Arbeits- und Gesundheitsschutzes muss den öffentlichen 
Arbeitgebern ein schlechtes Zeugnis ausgestellt werden. In vielen Kommunal- und 
Landeseinrichtungen wird bis zum heutigen Tage kein ausreichender Arbeitsschutz 
beginnend mit der Gefährdungsbeurteilung durchgeführt.  
 
Dies hat zur Folge, dass viele Beschäftigte des öffentlichen Dienstes nicht oder mit 
vielen krankheitsbedingten Ausfällen das Rentenalter erreichen. Kontrollen erfolgen  
praktisch keine mehr. Die Behördenleiter fühlen sich daher sicher oder glauben es 
geht Sie nichts an. Das ist verantwortungslos.  
Auch die Bestimmungen der Arbeitszeitregelungen werden bei rund 18% aller 
Beschäftigten nicht eingehalten. Auch hier fehlen Kontrollen und die damit 
verbundenen Ahndungen. 
 


